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AMERIKANISCHER STINKTIER-
KOHL*, AMERIKANISCHER RIE-
SENARONSTAB, GELBE SCHEIN-
KALLA [EU-Liste] 

 
Lysichiton americanum (Araceae) 

 
Herkunft: 
westliches Nordamerika 

 
Beschreibung: 
Typischer Vertreter der Aronstabgewächse. 
Verbreitung über Samen, z.T. durch Tiere. 
Auffällige große gelbe Hochblätter, die den 
Kolben umgeben, entwickeln sich bereits im 
Frühjahr. Blätter 1-1,5m hoch. Potenziell 
stark invasiv. Wird als Teichpflanze gehan-
delt. Derzeit keine Meldung aus Österreich, 
aber aus Deutschland. 

 
Standort: 
Bevorzugt feucht-schattige, auch sump-
fige, Uferzonen stehender und fließender 
Gewässer. Auch feuchte Wiesenbereiche 
können überwachsen werden. 

 
Probleme: 
 Für Wasserbau, Wasserwirtschaft und 

Gewässererhaltung: Sehr konkurrenz-
stark. Erhöht die Rauigkeit an 
Uferböschungen, die zu steigender Re-
tention des Abflusses bei Hochwasser-
ereignissen führen kann. 

 Für den Naturschutz: Verdrängt ein-
heimische und standortgerechte 
Pflanzen auf Gewässern, im Ufer-
bereich und auf gewässernahen Wie-
sen. 

 Für den Menschen: Keine Gesund-
heitsgefährdung bekannt. 

 
Bekämpfung: 
Manuelle Entfernung ist erfolgreich. Im Bo-
den verbliebene Wurzelanteile können aber 
wieder austreiben. Wegen der Vermehrung 
durch Samen ist eine mehrjährige 
Nachkontrolle befallener Bereiche bis hin 
zu Einzelpflanzen unbedingt vorzu-
schreiben. 

Materialbeseitigung: 
Pflanzenmaterial, sowie am Ufer und auf 
Wiesen verbliebene Pflanzenteile voll-
ständig manuell entfernen. Bei Beseiti-
gung durch Kompostierung muss auch die 
Abtötung der Samen gesichert sein. 

 

Reinigung: 
Transportmittel, Geräte, Kleidung und 
Schuhwerk sehr sorgfältig reinigen. 
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https://www.korina.info/arten/gelbe-scheinkalla/
https://neobiota.bfn.de/handbuch/gefaesspflanzen/lysichiton-americanus.html
https://en.wikipedia.org/wiki/Lysichiton_americanus%23/media/File%3AWesternSkunkCabbage.JPG
http://www.neophyten-schweiz.ch/index.php?l=D&p=2&t=24

